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Vorwort zur dritten Auflage 

Ein Vierteljahrhundert ist vergangen, seit das Handbuch des 
Staatskirchenrechts der Bundesrepublik Deutschland in zweiter Auf-
lage erschienen ist. Nach der ersten, von Ernst Friesenhahn und Ul-
rich Scheuner in Verbindung mit Joseph Listl in zwei Bänden (1974 
und 1975) herausgegebenen Auflage brachte die zweite, von Joseph 
Listl und Dietrich Pirson herausgegebene Auflage (1994 und 1995) 
die Materie auf den Stand der Gesetzgebung, Rechtsprechung und 
wissenschaftlichen Diskussion der ersten Jahre nach der Wiederver-
einigung Deutschlands. Die damals entscheidenden Gründe für eine 
grundlegende Neubearbeitung sind im Lauf der Zeit wieder aktuell 
geworden: Gesetzgebung, Rechtsprechung und wissenschaftliche 
Diskussion haben sich über den Stand der zweiten Auflage des 
Handbuchs hinaus weiterentwickelt. Mindestens ebenso bedeutend 
ist die Veränderung der gesellschaftlichen Bedingungen, für die das 
geltende Staatskirchenrecht seine Wirkung entfaltet, und auch die 
darauf reagierende gesellschafts- und rechtspolitische Diskussion 
verlangt eine auf die Gegenwart bezogene Bearbeitung. Sie blickt 
zurück auf jetzt gut einhundert Jahre der – durch zwei Weltan-
schauungsdiktaturen durchbrochenen – Geltung der staatskirchen-
rechtlichen Entscheidungen der Weimarer Reichsverfassung und sie-
ben Jahrzehnte ihrer Erneuerung und Entwicklung unter dem 
Grundgesetz, davon inzwischen drei im wiedervereinigten Deutsch-
land. Zugleich blickt sie voraus auf die sich abzeichnenden Bewäh-
rungsproben für eine auf Freiheit, Gleichheit und demokratische 
Legitimation gestützte und gerichtete Ordnung. Die Verhältnisse der 
Religion und Weltanschauung mit ihren individuellen und korporati-
ven Entfaltungsbedingungen und Wirkkräften werden dabei weiter-
hin ein Kennzeichen dieser Ordnung sein und der rechtswissen-
schaftlichen wie rechtspraktischen Pflege und Aushandlung bedür-
fen. Ihr soll das Handbuch des Staatskirchenrechts der Bundesre-
publik Deutschland auch in dritter Auflage dienen. 

Dazu nimmt diese dritte Auflage den Ansatz der Vorauflage auf 
und schreibt ihn mit Blick auf die neueren Entwicklungen fort. Die 
Gliederung und der Zuschnitt der Beiträge sind dazu überarbeitet 
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worden. Insbesondere berücksichtigen sie die seit der zweiten Aufla-
ge deutlich gewachsene Bedeutung der religiösen Vielfalt in Deutsch-
land. Sie spiegeln auch den fortschreitenden Einfluss der Europä-
ischen Menschenrechtskonvention und des Rechts der Europäischen 
Union auf die staatskirchenrechtlichen Verhältnisse und Diskurse.  

Den titelgebenden Begriff des „Staatskirchenrechts“ halten die 
Herausgeber offen für die Diskussion darüber, ob der Begriff des 
„Religionsverfassungsrechts“ oder andere Bezeichnungen Synonyme 
oder Neubewertungen darstellen. Diese Frage und die möglichen 
Antworten darauf bleiben den Beiträgen dieses Handbuchs überlas-
sen, die insoweit auch eine Varietät der Meinungen hierzu abbilden 
sollen. Die Eignung des Handbuchtitels dazu, verschiedenen Ansät-
zen Raum zu geben, finden die Herausgeber jedenfalls durch die dar-
unter versammelten Beiträge bestätigt.  

Die Beiträge bieten gegenüber der Vorauflage vollständige Neube-
arbeitungen ihres Themas. Die Beiträge der ersten und der zweiten 
Auflage behalten ihre Bedeutung als wissenschaftliche Referenzen 
auf dem Stand ihrer Zeit. Auch die Neubearbeitungen reflektieren 
naturgemäß ihre Gegenwart, die angesichts der Dauer der Arbeiten 
an dieser Auflage eine gewisse Zeitspanne umfasst. Sie sind aber 
grundsätzlich darauf angelegt, über den Tag hinaus zur Erkenntnis 
über ein sachgerechtes Verständnis des Staatskirchenrechts beizutra-
gen, bis dereinst vielleicht eine vierte Auflage zu wünschen sein mag.  

Die wissenschaftliche Verantwortung für den Inhalt der einzelnen 
Beiträge liegt allein bei ihren Autoren. Zu zitieren sind sie demnach 
mit dem Autorennamen und der Paragraphennummer des Beitrags 
sowie nach den Randnummern, mit denen der gesamte Text zur prä-
zisen Angabe der einzelnen Sinnabschnitte versehen worden ist. Die 
Verweise, die aus den Beiträgen auf einen anderen Beitrag dieses 
Handbuchs führen, sind am Schema „Dietrich Pirson,  § 1, Rn. 1“ 
zu erkennen.  

Alle in den Fußnoten angegebenen Internet-Adressen sind einheit-
lich auf dem Stand des letzten Abrufs am 1. 8. 2020. 

Wir Herausgeber haben zu danken: In erster Linie sind es die 
Autoren der einzelnen Beiträge, die mit ihrer fachlichen Expertise, 
ihrer Arbeitskraft, ihren Ideen und ihrer Geduld das Handbuch als 
ein Gemeinschaftswerk haben entstehen lassen. Der finanzielle Auf-
wand des Vorhabens konnte – unter vollständiger Wahrung der insti-
tutionellen und wissenschaftlichen Unabhängigkeit – durch Zuschüs-
se des Verbands der Diözesen Deutschlands und der Evangelischen 
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Kirche in Deutschland getragen werden. Am Institut für Religions-
recht der Universität zu Köln haben Stefanie Fort, Dr. Julia Hauk 
und Leana Loewke insbesondere wesentliche Vorarbeiten zum Re-
gister erbracht. Am Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Staatskirchen-
recht und Kirchenrecht der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg hat ein Redaktionsstab mit über die verschiedenen Pha-
sen des Entstehungsprozesses verteilten Beiträgen von Tim Dorn-
blüth, Johannes Gallon, Claus Gienke, Jonas Göbel, Romy Hartmann, 
Maciej Jeziak, Kerstin Köhler, Ivonne Kühne geb. Schott, Tim Land-
wehrs, Tabea Merkel, Franziska Müller geb. Kelle, Eric Schymalla, 
Alina Vogelsang und Alexandra Warnecke die Arbeit an der redak-
tionellen und typographischen Abstimmung der Texte geleistet; die 
satztechnische Gestaltung bis hin zur Vorlage für die digitale Druck-
plattenbelichtung hat Claus Gienke gemeinsam mit Michael Ger-
mann bewerkstelligt. Dem Verlag Duncker & Humblot und seinem 
Leiter, Herrn Dr. Florian Simon, danken wir für das unkomplizierte 
und effektive Zusammenwirken zu dem Zweck, der akademischen 
und rechtspraktischen Öffentlichkeit das Handbuch in dieser dritten 
Auflage zur Verfügung zu stellen.  

München / -Meckenheim / -Halle / -Köln, 7. -August 2020 

 

Dietrich Pirson Wolfgang Rüfner 

Michael Germann Stefan Muckel 
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(BGBl. I S. 357, 359) 

GrO Grundordnung des kirchlichen Dienstes im Rahmen 
kirchlicher Arbeitsverhältnisse, beschlossen von der 
katholischen Deutschen Bischofskonferenz am 
22. 9. 1993 (ABl. DBK S. 132), i. d. F. des Beschlusses der 
Vollversammlung des Verbandes der Diözesen 
Deutschlands vom 27. 4. 2015 (ABl. DBK S. 74) 

GrS Großer Senat 

GrStG Grundsteuergesetz vom 7. 8. 1973 (BGBl. I S. 965), zu-
letzt geändert am 30. 11. 2019 (BGBl. I S. 1875) 

GRUR Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht [Z] 

GS Gesetzessammlung 

GVBl. Gesetz- und Verordnungsblatt 

GVG Gerichtsverfassungsgesetz i. d. F. d. B. v. 9. 5. 1975 
(BGBl. I S. 1077), zuletzt geändert am 12. 12. 2019 
(BGBl. I S. 2633, 2634) 

GVM Gesetze, Verordnungen u. Mitteilungen [landeskirchli-
ches Amtsblatt der Bremischen Evangelischen Kirche] 

H. Heft 

h. L. herrschende Lehre 

h. M. herrschende Meinung 

Hb. Handbuch 

Hbd. Halbband 

HDStR Handbuch des Deutschen Staatsrechts, hg. von Ger-
hard Anschütz / -Richard Thoma, 2 Bde., 1930–1932 

HEKR Handbuch des evangelischen Kirchenrechts, hg. von 
Hans Ulrich Anke / -Heinrich de Wall / -Hans Michael 
Heinig 2016 

hess. hessisch 

HessStGH Staatsgerichtshof des Landes Hessen 
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HessVerf. Verfassung des Landes Hessen vom 1. 12. 1946 (GVBl. I 
S. 229; 1947 I S. 106; 1948 I S. 68), zuletzt geändert am 
12. 12. 2018 (GVBl. I S. 752)  

HessVGH Hessischer Verwaltungsgerichtshof 

HFR Höchstrichterliche Finanzrechtsprechung [Z] 

Hg.; hg. Herausgeber; herausgegeben 

HGR Handbuch der Grundrechte in Deutschland und Euro-
pa, hg. von Detlef Merten / -Hans Jürgen Papier, 12 Bde., 
2004–2018 

Hist. Jb. Historisches Jahrbuch [Z] 

HK Herder-Korrespondenz [Z] 

HKKR Handbuch des katholischen Kirchenrechts, 1. Aufl., hg. 
von Joseph Listl / -Hubert Müller / -Heribert Schmitz, 
1983 (HKKR1); 2. Aufl., hg. von Joseph Listl / -Heribert 
Schmitz, 1999 (HKKR2); 3. Aufl., hg. von Stephan Hae-
ring / -Wilhelm Rees / -Heribert Schmitz, 2015 (HKKR3) 

hl. heilig 

Hmb. Hamburg; hamburgisch 

HmbGVBl. Hamburgisches Gesetz- und Verordnungsblatt 

hr Hessischer Rundfunk 

HRG Hochschulrahmengesetz i. d. F. d. B. v. 19. 1. 1999 
(BGBl. I S. 18), zuletzt geändert am 15. 11. 2019 
(BGBl. I S. 1622) 

HRG1 Handwörterbuch zur deutschen Rechtsgeschichte, 
1. Aufl., hg. von Adalbert Erler / -Ekkehard Kaufmann / -
Dieter Werkmüller, mitbegründet von Wolfgang 
Stammler, unter philologischer Mitarbeit von Ruth 
Schmidt-Wiegand, 5 Bde., 1971–1998 

HRG2 Handwörterbuch zur deutschen Rechtsgeschichte, 
2. Aufl., hg. von Albrecht Cordes / -Hans-Peter Hafer-
kamp (ab 17. Lieferung, 2013, Bd. 3, 2016) / -Bernd 
Kannowski (ab 28. Lieferung, 2020) / -Heiner Lück / -
Heinrich de Wall (ab 28. Lieferung, 2020) / -Dieter 
Werkmüller / -Ruth Schmidt-Wiegand (Bd. 1, 2008, als 
philologische Beraterin) / -Christa Bertelsmeier-Kierst 
(ab 9. Lieferung, 2009, Bd. 2, 2012, als philologische 
Beraterin), in Lieferungen 2004 ff., 6 Bde., 2008 ff. 

Hs. Halbsatz 
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HSKR Handbuch des Staatskirchenrechts der Bundesrepu-
blik Deutschland, 1. Aufl., hg. von Ernst Friesenhahn / -
Ulrich Scheuner i. V. m. Joseph Listl, 2 Bde., 1974–1975 
(HSKR1); 2. Aufl., hg. von Joseph Listl / -Dietrich Pirson, 
2 Bde., 1994–1995 (HSKR2) 

HStR Handbuch des Staatsrechts der Bundesrepublik 
Deutschland, hg. von Josef Isensee / -Paul Kirchhof, 
1. Aufl., 9 Bde. und Registerband, 1987–2000 (HStR1); 
2., unveränderte Aufl., 6 Bde., 1995–2001; 3. Aufl., 12 
Bde. und Registerband, 2003–2015 (HStR3) 

i. d. F. (d. B. / -d. G.) 
v. 

in der Fassung (der Bekanntmachung / -des Gesetzes) 
vom 

i. d. R. in der Regel 

i. E. im Ergebnis 

i. e. id est 

i. e. S. im engeren Sinne 

i. S. (d. / -v.) im Sinne (des / -von) 

i. V. m. in Verbindung mit 

i. w. S. im weiteren Sinne 

ILO International Labour Organization 

insbes. insbesondere 

IPbpR Internationaler Pakt über bürgerliche und politische 
Rechte vom 16. 12. 1966 (BGBl. 1973 II S. 1533, 1534) 

IPO Instrumentum Pacis Osnabrugense  

IPwskR Internationaler Pakt über wirtschaftliche, soziale und 
kulturelle Rechte vom 16. 12. 1966 (BGBl. 1973 II 
S. 1569, 1570) 

IslamV Bremen Vertrag zwischen der Freien Hansestadt Bremen und 
den Islamischen Religionsgemeinschaften im Lande 
Bremen [der Schura – Islamischen Religionsgemein-
schaft Bremen e. V., dem DITIB-Landesverband der 
Islamischen Religionsgemeinschaften Niedersachsen 
und Bremen e. V. und dem Verband der Islamischen 
Kulturzentren e. V.] vom 15. 1. 2013; dazu die Mitteilung 
des Senats vom 15. 1. 2013, Bremische Bürgerschaft – 
Landtag –, Drs. 18/727, sowie das Plenarprotokoll 
18/34 vom 24. 1. 2013, S. 2311–2329 

IslamV Hmb. Vertrag zwischen der Freien und Hansestadt Hamburg, 
dem DITIB-Landesverband Hamburg, SCHURA – Rat 
der Islamischen Gemeinschaften in Hamburg und dem 
Verband der Islamischen Kulturzentren vom 
13. 11. 2012 (HmbGVBl. II 2013 S. 997) 
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iStR Internationales Steuerrecht [Z] 

JA Juristische Arbeitsblätter [Z] 

JArbSchG Gesetz zum Schutze der arbeitenden Jugend (Jugend-
arbeitsschutzgesetz) vom 12. 4. 1976 (BGBl. I S. 965), 
zuletzt geändert am 12. 12. 2019 (BGBl. I S. 2522, 2540) 

JCSW Jahrbuch für Christliche Sozialwissenschaften [Z] 

Jh. Jahrhundert 

JöR Jahrbuch des öffentlichen Rechts der Gegenwart [Z] 

JR Juristische Rundschau [Z] 

JüdV Bay. Vertrag zwischen dem Freistaat Bayern und dem Lan-
desverband der Israelitischen Kultusgemeinden in 
Bayern vom 14. 8. 1997 (GVBl. 1998 S. 30), zuletzt ge-
ändert durch Vertrag vom 10. 11. 2015 (GVBl. 2016 
S. 16) 

JüdV Bbg. Vertrag zwischen dem Land Brandenburg und der 
Jüdischen Gemeinde – Land Brandenburg vom 
11. 1. 2005 (GVBl. I S. 158) 

JüdV Berlin Staatsvertrag über die Beziehungen des Landes Berlin 
zur Jüdischen Gemeinde zu Berlin vom 19. 11. 1993 
(GVBl. 1994 S. 68) 

JüdV Bremen Vertrag zwischen der Freien Hansestadt Bremen und 
der Jüdischen Gemeinde im Lande Bremen vom 
11. 10. 2001 (GBl. S. 473) 

JüdV BW Vertrag des Landes Baden-Württemberg mit der Israe-
litischen Religionsgemeinschaft Baden und der Israeli-
tischen Religionsgemeinschaft Württembergs vom 
18. 1. 2010 (GBl. S. 302) 

JüdV Hessen Vertrag zwischen dem Land Hessen und dem Landes-
verband der Jüdischen Gemeinden in Hessen – Körper-
schaft des öffentlichen Rechts – vom 11. 11. 1986 
(GVBl. I S. 395) 

JüdV Hmb. Vertrag zwischen der Freien und Hansestadt Hamburg 
und der Jüdischen Gemeinde in Hamburg vom 
20. 6. 2007 (GVBl. S. 408) 

JüdV LSA Vertrag des Landes Sachsen-Anhalt mit der Jüdischen 
Gemeinschaft in Sachsen-Anhalt vom 20. 3. 2006 
(GVBl. S. 468) 

JüdV MV Vertrag zwischen dem Land Mecklenburg-
Vorpommern mit dem Landesverband der Jüdischen 
Gemeinden in Mecklenburg-Vorpommern vom 
14. 6. 1996 (GVBl. S. 557) 
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JüdV Nds. Vertrag zwischen dem Land Niedersachsen und dem 
Landesverband der Jüdischen Gemeinden von Nieder-
sachsen – Körperschaft des öffentlichen Rechts – vom 
8. 1. 2013 (GVBl. S. 234) 

JüdV NRW Vertrag zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen und 
dem Landesverband der Jüdischen Gemeinden von 
Nordrhein, Körperschaft des öffentlichen Rechts, dem 
Landesverband der Jüdischen Kultusgemeinden von 
Westfalen, Körperschaft des öffentlichen Rechts, und 
der Synagogen-Gemeinde Köln, Körperschaft des öf-
fentlichen Rechts, vom 1. 12. 1992 (GVBl. 1993 S. 314), 
zuletzt geändert durch Vertrag vom 7. 4. 2017 (GVBl. 
S. 449) 

JüdV RP Vertrag zwischen dem Land Rheinland-Pfalz und dem 
Landesverband der Jüdischen Gemeinden von Rhein-
land-Pfalz – Körperschaft des öffentlichen Rechts – 
vom 26. 4. 2012 (GVBl. S. 158) 

JüdV Saarl. Vertrag zwischen dem Saarland und der Synagogen-
gemeinde Saar – Körperschaft des öffentlichen Rechts 
– vom 14. 11. 2001 (ABl. S. 527) 

JüdV Sachsen Vertrag des Freistaates Sachsen mit dem Landesver-
band der Jüdischen Gemeinden vom 7. 6. 1994 (GVBl. 
S. 1346), zuletzt geändert durch Vertrag vom 5. 3. 2019 
(GVBl. S. 311) 

JüdV SH Vertrag zwischen dem Landesverband der Jüdischen 
Gemeinden von Schleswig-Holstein e. V., der Jüdischen 
Gemeinschaft Schleswig-Holstein und dem Land 
Schleswig-Holstein über die Förderung jüdischen Le-
bens in Schleswig-Holstein vom 25. 1. 2005 (ABl. 
S. 162) 

JüdV Thür. Vertrag zwischen dem Freistaat Thüringen und der 
Jüdischen Landesgemeinde Thüringen vom 1. 11. 1993 
(GVBl. S. 758), zuletzt geändert durch Vertrag vom 
12. 10. 2011 (GVBl. S. 478) 

jur. juristisch 

JURA Juristische Ausbildung [Z] 

jurisPR juris PraxisReport 

JuS Juristische Schulung [Z] 

JuSchG Jugendschutzgesetz vom 23. 7. 2002 (BGBl. I S. 2730), 
zuletzt geändert am 10. 3. 2017 (BGBl. I S. 420, 422) 

JW Juristische Wochenschrift [Z] 

JZ Juristenzeitung [Z] 

KABl. Kirchliches Amtsblatt 
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KAGH Kirchlicher Arbeitsgerichtshof [kath.] 

KAGO Kirchliche Arbeitsgerichtsordnung i. d. F. d. Beschlus-
ses der Vollversammlung der DBK vom 25. 2. 2010 
[kath.] 

KAmtsAnz. Kirchlicher Amtsanzeiger 

Kap. Kapitel 

kath. katholisch 

KathKV Bbg. Vertrag zwischen dem Heiligen Stuhl und dem Land 
Brandenburg vom 12. 11. 2003 (GVBl. 2004 S. 224) 

KathKV Bremen Vertrag zwischen dem Heiligen Stuhl und der Freien 
Hansestadt Bremen vom 21. 11. 2003 (GBl. 2004 S. 152) 

KathKV BW Vereinbarung des Landes Baden-Württemberg mit der 
Erzdiözese Freiburg und mit der Diözese Rottenburg-
Stuttgart (Römisch-katholische Kirchenvereinbarung 
Baden-Württemberg) vom 31. 10. 2007 (GBl. 2008 S. 10) 

KathKV Hessen Vertrag des Landes Hessen mit den Katholischen Bi-
stümern in Hessen vom 9. 3. 1963 (GVBl. I S. 102) 

KathKV Hmb. Vertrag zwischen dem Heiligen Stuhl und der Freien 
und Hansestadt Hamburg vom 29. 11. 2005 (GVBl. 2006 
S. 435) 

KathKV LSA Vertrag zwischen dem Heiligen Stuhl und dem Land 
Sachsen-Anhalt vom 15. 1. 1998 (GVBl. S. 161) 

KathKV MV Vertrag zwischen dem Heiligen Stuhl und dem Land 
Mecklenburg-Vorpommern vom 15. 9. 1997 (GVBl. 1998 
S. 2) 

KathKV NRW 
1984 

Vertrag zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen und 
dem Heiligen Stuhl vom 26. 3. 1984 (GVBl. S. 582) 

KathKV Preußen Vertrag des Freistaates Preußen mit dem Heiligen 
Stuhle vom 14. 6. 1929 (PrGS S. 152) 

KathKV RP Vertrag zwischen dem Heiligen Stuhl und dem Land 
Rheinland-Pfalz zur Ergänzung und Änderung der 
konkordatären Bestimmungen im Land Rheinland-
Pfalz vom 29. 4. 1969 (GVBl. S. 165) 

KathKV Sachsen Vertrag zwischen dem Heiligen Stuhl und dem Frei-
staat Sachsen vom 2. 7. 1996 (GVBl. 1997 S. 18) 

KathKV SH Vertrag zwischen dem Land Schleswig-Holstein und 
dem Heiligen Stuhl vom 12. 1. 2009 (GVBl. S. 265) 

KathKV Thür. Vertrag zwischen dem Heiligen Stuhl und dem Frei-
staat Thüringen vom 11. 6. 1997 (GVBl. S. 266) 
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KathKVErgV 
Hessen 

Vertrag zur Ergänzung des Vertrages des Landes Hes-
sen mit den Katholischen Bistümern in Hessen vom 
9. 3. 1963 vom 29. 3. 1974 (GVBl. I S. 388) 

KEK Konferenz Europäischer Kirchen 

KG Kammergericht; Kirchengesetz 

KGO Kirchengemeindeordnung [ev.] 

KHG Krankenhausfinanzierungsgesetz i. d. F. d. B. v. 10. 4. 
1991 (BGBl. I S. 886), zuletzt geändert am 10. 12. 2015 
(BGBl. I S. 2229) 

KirchE Entscheidungen in Kirchensachen, begr. von Carl J. 
Hering / -Hubert Lentz, hg. von Stefan Muckel / -Manfred 
Baldus 

kirchl. kirchlich 

KiStG Kirchensteuergesetz 

KJ Kritische Justiz [Z] 

KNA Katholische Nachrichten-Agentur 

KO Kirchenordnung 

KODA Kommission zur Ordnung des Diözesanen Arbeitsver-
tragsrechts 

KöR Körperschaft des öffentlichen Rechts 

KPD Kommunistische Partei Deutschlands 

krit. kritisch 

KritV Kritische Vierteljahresschrift für Gesetzgebung und 
Rechtswissenschaft [Z] 

KStG Körperschaftsteuergesetz i. d. F. d. B. v. 15. 10. 2002 
(BGBl. I S. 4144), zuletzt geändert am 21. 12. 2019 
(BGBl. I S. 2875, 2884) 

KStZ Kommunale Steuer-Zeitschrift [Z] 

KuR Kirche und Recht [Z] 

KV Kirchenvertrag 

KVerf. Kirchenverfassung 

KZG Kirchliche Zeitgeschichte [Z] 

LAG Landesarbeitsgericht 

LexMA Lexikon des Mittelalters, hg. von Robert Auty / -Robert-
Henri Bautier / -Norbert Angermann, 9 Bde. und Regi-
sterband, 1980–1999; Studienausgabe 1999; Taschen-
buchausgabe 2002 
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LG Landgericht; Lumen gentium (Dogmatische Konstitu-
tion über die Kirche vom 21. 11. 1964) 

LHG Landeshochschulgesetz 

Lit. Literatur 

LKABl. Landeskirchliches Amtsblatt  

LKL VELKD Leitlinien kirchlichen Lebens der VELKD 

LKRZ Zeitschrift für Landes- und Kommunalrecht Hessen | 
Rheinland-Pfalz | Saarland [Z] 

LKStKR Lexikon für Kirchen- und Staatskirchenrecht, hg. von 
Axel Freiherr v. Campenhausen / -Ilona Riedel-Span-
genberger / -Reinhold Sebott, 3 Bde., 2000–2004 

LKV Landes- und Kommunalverwaltung [Z] 

Losebl. Loseblatt-Sammlung 

Ls. Leitsatz 

LSA Land Sachsen-Anhalt 

LSG Landessozialgericht 

LT Landtag 

lt. laut 

LT-Drs. Drucksache des Landtages 

LThK3 Lexikon für Theologie und Kirche, 3. Aufl., hg von Wal-
ter Kasper, 10 Bde. und Registerband, 1993–2001; 
Sonderausgabe 2009; Sonderausgabe 2017 

luth. lutherisch 

LVerfG Landesverfassungsgericht 

LVerfGE Entscheidungen der Verfassungsgerichte der Länder, 
hg. von den Mitgliedern der Gerichte 

m. mit 

M. A. Master of Arts 

m. a. W. mit anderen Worten  

m. N. mit Nachweisen 

m. w. N. mit weiteren Nachweisen 

MAVO Mitarbeitervertretungsordnung [kath.] 

MBl. Ministerialblatt 

MDR Mitteldeutscher Rundfunk 

MedR Medizinrecht [Z] 
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Mio. Million 

MitbestG Mitbestimmungsgesetz vom 4. 5. 1976 (BGBl. I S. 1153), 
zuletzt geändert am 24. 4. 2015 (BGBl. I S. 642, 657) 

Mrd. Milliarde 

MV Mecklenburg-Vorpommern 

MwStR Mehrwertsteuerrecht [Z] 

n. numero 

N. Nachweis 

n. Chr. nach Christus 

n. F. neue Fassung; neue Folge 

Nachdr. Nachdruck 

NAK Neuapostolische Kirche 

NATO North Atlantic Treaty Organization 

NDR Norddeutscher Rundfunk 

Nds. Niedersachsen; niedersächsisch 

NdsK Konkordat zwischen dem Heiligen Stuhle und dem 
Lande Niedersachsen vom 26. 2. 1965 (GVBl. S. 191), 
zuletzt geändert durch Vertrag vom 8. 5. 2012 (GVBl. 
S. 244, 346) 

NdsKV Vertrag des Landes Niedersachsen mit den Evangeli-
schen Landeskirchen in Niedersachsen vom 19. 3. 1955 
(GVBl. S. 159) [sog. Loccumer Vertrag] 

NdsVBl. Niedersächsische Verwaltungsblätter [Z] 

NdsVerf. Niedersächsische Verfassung vom 19. 5. 1993 (GVBl. 
S. 107), zuletzt geändert am 23. 10. 2019 (GVBl. S. 288) 

NJ Neue Justiz [Z] 

NJOZ Neue juristische Online-Zeitschrift [Z] 

NJW Neue Juristische Wochenschrift [Z] 

NJW-RR Neue Juristische Wochenschrift Rechtsprechungs-
Report [Z] 

NordÖR Zeitschrift für öffentliches Recht in Norddeutschland 
[Z] 

npoR Zeitschrift für das Recht der Non Profit Organisatio-
nen [Z] 

Nr. Nummer 

NRW Nordrhein-Westfalen 
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NS Nationalsozialismus; nationalsozialistisch 

NSDAP Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei 

NStZ Neue Zeitschrift für Strafrecht [Z] 

NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht [Z] 

NVwZ-RR Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht Rechtspre-
chungs-Report Verwaltungsrecht [Z] 

NWVBl. Nordrhein-Westfälische Verwaltungsblätter [Z] 

NZA Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht (früher: Neue Zeit-
schrift für Arbeits- und Sozialrecht) [Z] 

NZA-RR Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht Rechtsprechungs-
Report Arbeitsrecht [Z] 

NZG Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht [Z] 

NZS Neue Zeitschrift für Sozialrecht [Z] 

o. oben 

o. a. oder andere 

o. ä. oder ähnlich 

o. g. oben genannt 

o. J. ohne Jahr 

ÖAKR Österreichisches Archiv für Kirchenrecht [Z] 

öarr österreichisches Archiv für recht & religion [Z] 

öAT Zeitschrift für das öffentliche Arbeits- und Tarifrecht 
[Z] 

öff. öffentlich 

OK Ordenskorrespondenz [Z] 

OLG Oberlandesgericht 

OLGZ Entscheidungen der Oberlandesgerichte in Zivilsachen 
einschließlich der freiwilligen Gerichtsbarkeit 

OSB Ordo Sancti Benedicti 

OVB Oberhirtliches Verordnungsblatt 

OVG Oberverwaltungsgericht 
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OVGE Entscheidungen der Oberverwaltungsgerichte für das 
Land Nordrhein-Westfalen in Münster und für das 
Land Niedersachsen in Lüneburg. Mit Entscheidungen 
des Verfassungsgerichtshofes Nordrhein-Westfalen und 
des Niedersächsischen Staatsgerichtshofes [bis Bd. 42 
(1995): Entscheidungen der Oberverwaltungsgerichte 
für das Land Nordrhein-Westfalen in Münster sowie 
für die Länder Niedersachsen und Schleswig-Holstein 
in Lüneburg] 

OWiG Gesetz über Ordnungswidrigkeiten i. d. F. d. B. v. 
19. 2. 1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert am 
9. 12. 2019 (BGBl. I S. 2146, 2152) 

p. pagina / page 

PEK Pommersche Evangelische Kirche 

PfDG EKD Pfarrdienstgesetz der EKD vom 10. 11. 2010 (ABl. 
S. 307), zuletzt geändert am 13. 11. 2019 (ABl. EKD 
S. 322; 2020 S. 10) 

phil. philosophisch 

PreußVU Verfassungsurkunde für den Preußischen Staat vom 
31. 1. 1850 

PrGS Preußische Gesetzsammlung 

Prot. Protokoll 

PrOVGE Entscheidungen des Preußischen Oberverwaltungsge-
richts, hg. von Mitgliedern des Gerichtshofs 

PrVBl. Preußisches Verwaltungsblatt [Z] 

PStG Personenstandsgesetz vom 19. 2. 2007 (BGBl. I S. 122), 
zuletzt geändert am 20. 11. 2019 (BGBl. I S. 1626, 1641) 

PStV Personenstandsverordnung vom 22. 11. 2008 (BGBl. I 
S. 2263), zuletzt geändert am 18. 12. 2018 (BGBl. I 
S. 2639, 2641) 

R. Rabbi 

RBB Rundfunk Berlin-Brandenburg 

rd. rund 

RdA Recht der Arbeit [Z] 

RdJB Recht der Jugend und des Bildungswesens [Z] 

rechtl. rechtlich 

ref. reformiert 

Res. Resolution 

RFH Reichsfinanzhof 
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RFHE Sammlung der Entscheidungen und Gutachten des 
Reichsfinanzhofs, hg. vom Reichsfinanzhof 

RG Reichsgericht 

RGBl. Reichsgesetzblatt 

RGG Die Religion in Geschichte und Gegenwart, 3. Aufl., hg. 
von Kurt Galling, 6 Bde. und Registerband, 1957–1962 
(RGG3); 4. Aufl., hg. von Hans Dieter Betz / -D. S. Brow-
ning / -Bernd Janowski / -Eberhard Jüngel, 8 Bde. und 
Registerband, 1998–2007 (RGG4) 

RGSt Entscheidungen des Reichsgerichts in Strafsachen, hg. 
von von den Mitgliedern des Gerichtshofes und der 
Reichsanwaltschaft 

RGZ Entscheidungen des Reichsgerichts in Zivilsachen, hg. 
von von den Mitgliedern des Gerichtshofes und der 
Reichsanwaltschaft 

RK Konkordat zwischen dem Heiligen Stuhl und dem 
Deutschen Reich vom 20. 7. 1933 (RGBl. II S. 679) [sog. 
Reichskonkordat] 

RKEG Gesetz über die religiöse Kindererziehung in der im 
BGBl. III, Gliederungsnummer 404-9, veröffentlichten 
bereinigten Fassung, zuletzt geändert am 17. 12. 2008 
(BGBl. I S. 2586, 2728) 

RL Richtlinie 

Rn. Randnummer 

röm. römisch 

RP Rheinland-Pfalz 

Rpfleger Der Deutsche Rechtspfleger [Z] 

Rs. Rechtssache 

Rspr. Rechtsprechung 

RStBl. Reichssteuerblatt 

RStGB Strafgesetzbuch für das Deutsche Reich 

RuP Recht und Politik [Z] 

RuPrVBl. Reichsverwaltungsblatt und Preußisches Verwaltungs-
blatt [Z] 

RVO Reichsversicherungsordnung in der im BGBl. III, Glie-
derungsnummer 820-1, veröffentlichten bereinigten 
Fassung, zuletzt geändert am 23. 10. 2012 (BGBl. I 
S. 2246, 2262) 

S. Satz; Seite 
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s. (ss.) siehe; sequens (sequentes) 

s. a. siehe auch 

s. o. siehe oben 

s. u. siehe unten 

Saarl. Saarland; saarländisch 

sächs. sächsisch 

SächsGVBl. Sächsisches Gesetz- und Verordnungsblatt 

SächsOVG Sächsisches Oberverwaltungsgericht 
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I. Historische Vorformen des Staatskirchenrechts  
in vorreformatorischer Zeit 

Staatskirchenrecht nennt man heute den Teil der staatlichen 
Rechtsordnung, der die Normen umfaßt, welche die Rechtsqualität 
und die Handlungsmöglichkeiten von Religionsgesellschaften festle-
gen und die religiöse Betätigung der einzelnen Staatsbürger gewähr-
leisten oder begrenzen.1 Deutlich davon unterschieden sind das 
interne Recht der Kirchen (Kirchenrecht) und das anderer Religions-
gemeinschaften, welches die Verfassungen der einzelnen Religions-
gemeinschaften enthält und die Rechte und Pflichten, die diese ihren 
Mitgliedern zubilligen oder auferlegen. Staatskirchenrecht beruht 

1 Vgl. die Definitionen bei Klaus Schlaich, Staatskirchenrecht, in: EvStL3, 
Sp. 3426 ff.; Axel von Campenhausen / -Heinrich de Wall, Staatskirchenrecht, 
4. Aufl. 2006, S. 39 f. – Der Begriff „Staatskirchenrecht“, der im Verlauf des 
19. Jahrhunderts üblich geworden ist, wird heute gelegentlich als unpassend 
empfunden, weil die einschlägigen Normierungen nicht nur die Kirchen be-
treffen, sondern auch religiöse Betätigungen und Gruppierungen jedweder 
Art. Die alternativ vorgeschlagenen Begriffe sind jedoch in noch stärkerem 
Maße mißverständlich. Der Begriff „Religionsrecht“ erfaßt auch Vorschriften 
und Grundsätze, die ihre normative Geltung nicht auf das staatliche Recht-
setzungsmonopol zurückführen, sondern von religiösen Autoritäten ableiten, 
wie etwa das kanonische Recht oder die Scharia. Der Begriff „Religionsver-
fassungsrecht“ trägt nicht dem Umstand Rechnung, daß das Staatskirchen-
recht über den Bestand des in Deutschland durch seine Vorrangigkeit klar 
abgegrenzten Verfassungsrechts hinausgeht. – Vgl. zur Begriffsfrage: Michael 
Heinig / -Christian Walter (Hg.), Staatskirchenrecht oder Religionsverfas-
sungsrecht?, 2007; Ino Augsberg, Vom Staatskirchenrecht zum Religionsver-
fassungsrecht, in: Entwicklungstendenzen des Staatskirchen- und Religions-
verfassungsrechts, hg. von Thomas Holzner / -Hannes Ludyga, 2013, S. 73–92; 
Christian Waldhoff, Staatskirchenrecht – eine Begriffsbestimmung, ebd., 
S. 13–27. Wer unüberwindbare Aversionen gegen den Begriff Staatskirchen-
recht hat, mag sich der lateinischen Sprache als der klassischen Wissen-
schaftssprache bedienen und das Rechtsgebiet „ius circa sacra“ nennen. 

1 
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auf der Rechtshoheit des jeweiligen Staates und ist, wie das übrige 
staatliche Recht, durch die dem Staat als Monopol vorbehaltene 
Rechtsetzungsgewalt autorisiert. 

1. Die Rechtsbeziehungen zwischen weltlicher Macht und Kirche  
vor der Neuzeit 

Das Entstehen eines Staatskirchenrechts im bezeichneten Sinne 
hängt eng mit dem Aufkommen eines neuartigen Denkens über 
Zweck und Eigenart weltlicher Herrschaft zusammen, das im Rah-
men der Epochenwende vom Mittelalter zur Neuzeit in Erscheinung 
getreten ist. Es hat freilich auch in der vorausgegangenen Phase der 
abendländischen Geschichte rechtlich gestaltete Beziehungen zwi-
schen den Inhabern der weltlichen Gewalt und der Kirche und ihren 
Repräsentanten gegeben. Die dabei zugrunde liegenden Ordnungs-
vorstellungen waren deutlich von einem genuin christlichen Weltbild 
geprägt. Hiernach waren Ordnungsaufgabe und Ordnungsmacht ge-
nerell aufgeteilt in eine geistliche und eine weltliche Sphäre. Jene 
funktionale Aufteilung der öffentlichen Autorität wird meist mit der 
Gedankenführung des Papstes Gelasius (492–496) veranschaulicht, 
der die sogenannte Zweischwertertheorie entwickelt hatte, nach wel-
cher die weltliche und geistliche Gewalt und die entsprechenden 
Hierarchien beide auf göttliche Einsetzung zurückzuführen und auf 
diese Weise aufeinander bezogen sind.2 Das Bild von den zwei 
Schwertern, die die beiden Erscheinungsformen der von Gott autori-
sierten „potestas“ symbolisieren, wird freilich nur verständlich, wenn 
als Voraussetzung feststeht, daß die geordnete menschliche Gemein-
schaft religiöse Homogenität aufweist. Die Religionspolitik in der 
Spätphase des römischen Imperiums hatte die religiöse Einheitlich-
keit der Bevölkerung angestrebt. Ein deutliches Zeugnis hiervon ist 
das von Kaiser Theodosius I. initiierte Dreikaiseredikt „Cunctos 
populos“ aus dem Jahr 380, das später dem Codex Justiniani gewis-
sermaßen als Präambel des kaiserlichen Rechts vorangestellt worden 
ist.3 Auch in den in der Übergangszeit zum frühen Mittelalter neu 

2 Zur Entstehungsgeschichte der Zweischwerterlehre vgl. Walter Ullmann, 
Gelasius I. (492–496) (Päpste und Papsttum, hg. von Georg Denzler, Bd. 18), 
1981, S. 182 ff.; Jean Gaudemet, La formation du droit séculier et du droit de 
l’église aux IVe et Ve siècles, 2. edition 1979, p. 209 ff. 

3 Codex Justinianus I. 1. 1.: Cunctos populos, quos clementiae nostrae 
regit temperamentum, in tali volumus religione versari, quam divinum Pe-
trum apostolum tradidisse Romanis religio usque ad nunc ab ipso insinuata 

2 
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entstandenen Herrschaftsbereichen ist jener religionsverfassungs-
rechtliche Ausgangspunkt, die religiöse Homogenität, überwiegend 
akzeptiert worden, so daß man während des gesamten Mittelalters 
die weltliche Rechtsgemeinschaft als eine durch gemeinsamen Glau-
ben geprägte Gemeinschaft wahrgenommen hat. Das in jener Ge-
meinschaft geltende Recht hat man im einzelnen aus unterschiedli-
chen Traditionen, in erster Linie aus dem Römischen Recht, aber 
auch aus kirchlichen Kanones als verpflichtenden Rechtsquellen ent-
nommen.4 Dabei sind auch einzelne Sätze des Alten Testaments als 
die Kirche bindende Aussagen bewertet worden.5 

Mit der Theorie von der prinzipiellen Aufteilung der hoheitlichen 
Gewalt nach zwei Funktionen hat Gelasius wohl auch eine verdeckte 
Polemik gegen die im oströmischen Reich praktizierte Suprematie 
des Kaisers über die Kirche beabsichtigt. Der römische Bischof, der 
sich als Sachwalter der Christenheit empfand, mußte darauf bedacht 
sein, Eingriffe des weltlichen Herrschers in den kirchlichen Wir-
kungsbereich als mißbräuchlich zu diskreditieren. 

Die Zweischwerterlehre hat die Frage, welcher der beiden Gewal-
ten ein Vorrang zukommt, nicht ausdrücklich berührt, hat aber we-
gen der Herleitung beider Formen von obrigkeitlicher Gewalt aus 
göttlicher Einsetzung eine gewisse Prävalenz der geistlichen Gewalt 
insinuiert. Das Bild von den beiden Schwertern hat während des ge-
samten Mittelalters beiden Seiten zur Veranschaulichung ihrer von 
Gott autorisierten Vollmacht gedient6 und ist im Rahmen der Ausei-
nandersetzung zwischen Kaiser und Papst von beiden Konfliktpar-
teien herangezogen worden, um die mit der Übergabe der Schwerter 
zum Ausdruck gebrachte Symbolik jeweils für ihre Position in An-
spruch zu nehmen7. 

declarat quamque pontificem Damasum sequi claret et Petrum Alexandriae 
episcopum virum apostolicae sanctitatis, hoc est ut secundum apostolicam 
disciplinam evangelicamque doctrinam patris et filii et spiritus sancti unam 
deitatem sub pari maiestate et sub pia trinitate credamus. – Zur Bedeutung 
dieses Edikts vgl. Ullmann, Gelasius I. (o. Fn. 2), S. 3 ff. 

4 Vgl. Michael Stolleis, Geschichte des Öffentlichen Rechts in Deutsch-
land, Bd. 1, 1988, S. 63 ff. 

5 Vgl. Peter Erdö, Geschichte der Wissenschaft vom kanonischen Recht, 
2006, S. 29 ff. 

6 Zur Wirkung der Zweischwerterlehre im Mittelalter vgl. Paul Mikat, 
Zweischwerterlehre, in: HRG1, Bd. 5, 1998, Sp. 1848 ff. 

7 Nach der Darstellung, die der Sachsenspiegel (Landrecht I 1, z. B. nach: 
Monumenta Germaniae Historica. Fontes Iuris Germanici Antiqui, nova se-
ries, Bd. 1/1, hg. von Karl August Eckhardt, 3. Ausgabe 1973) von der Über-

3 
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